
 

Amtsblatt 

 
Verkündigungsorgan für den Kreis Viersen sowie die Städte Kempen, Nettetal, Tönisvorst, Viersen, Willich und die Ge-
meinden Brüggen, Grefrath, Niederkrüchten, Schwalmtal 
 

 
 

   
Nr. 13/2023 27.04.2023 Seite 1 
   

 
 

Kreis Viersen ..........................................................................................................................................4 

356/2023 Öffentliche Zustellung einer Aberkennungsverfügung ............................................4 

357/2023 Öffentliche Zustellung einer Aberkennungsverfügung ............................................5 

358/2023 Öffentliche Zustellung einer AO MPU .....................................................................6 

359/2023 Öffentliche Zustellung eines Bescheides .................................................................7 

360/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ....................................................8 

361/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ....................................................9 

362/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................10 

363/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................11 

364/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................12 

365/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................13 

366/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................14 

367/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................15 

368/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................16 

369/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................17 

370/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................18 

371/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................19 

372/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................20 

373/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................21 

374/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................22 

375/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................23 

376/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................24 

377/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides ..................................................25 

378/2023 Öffentliche Zustellung einer Entziehungsverfügung .............................................26 

379/2023 Öffentliche Zustellung einer Entziehungsverfügung .............................................27 

380/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................28 

381/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................29 



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 2 

382/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................30 

383/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................31 

384/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................32 

385/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................33 

386/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................34 

387/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................35 

388/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung ...............................................................36 

389/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung ...............................................37 

390/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung ...............................................38 

391/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung ...............................................39 

392/2023 Öffentliche Zustellung einer Verwarnung .............................................................40 

393/2023 Bekanntmachung des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im 
Kreis Viersen Aktuelle Bodenrichtwerte 2023 ......................................................41 

394/2023 Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises .....................................................42 

Burggemeinde Brüggen .......................................................................................................................43 

395/2023 Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 ...................43 

Gemeinde Grefrath .............................................................................................................................47 

396/2023 Feststellung des Nachfolgers für das durch Verzicht auf das Mandat 
ausgeschiedene Ratsmitglied Marcus Lamprecht .................................................47 

Stadt Nettetal ......................................................................................................................................48 

397/2023 Zustellung eines Erstanschreibens zur Sicherung des Unterhaltes von 
Kindern ..................................................................................................................48 

398/2023 Erneute Öffentliche Auslegung der 28. Änderung des 
Flächennutzungsplanes (Bereich Buller Peschen) im Stadtteil Schaag .................49 

399/2023 Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Sh-291 „Südlich 
Grundschule Happelter Straße“ im Stadtteil Schaag ............................................54 

400/2023 Satzungsbeschluss über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 
„Östlich Niedieckplatz“ im Stadtteil Lobberich .....................................................57 

401/2023 Genehmigung gem. § 6 (5) BauGB der 33. Änderung des 
Flächennutzungsplanes (Bereich Südlich Grundschule Happelter Straße) 
der Stadt Nettetal .................................................................................................60 

402/2023 Bekanntmachung Tagesordnung Rat ....................................................................63 

Stadt Tönisvorst ...................................................................................................................................65 

403/2023 Öffentliche Bekanntmachung Bebauungsplan Tö-97 
„Corneliusweg/Nachverdichtung Wohnbebauung“, Stadtteil St. Tönis ................65 

Stadt Viersen .......................................................................................................................................68 

404/2023 Haushaltssatzung der Stadt Viersen für das Haushaltsjahr 2023 und 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung ...............................................................68 



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 3 

Stadt Willich .........................................................................................................................................73 

405/2023 Zustellung von einer Ordnungsverfügung mit Festsetzung der 
Ersatzvornahme ....................................................................................................73 

406/2023 Zustellung von einer Ordnungsverfügung mit Festsetzung der 
Ersatzvornahme ....................................................................................................74 

Sonstige ...............................................................................................................................................75 

407/2023 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich: 
Haushaltssatzung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich, für das 
Geschäftsjahr 2023/2024 (1. April 2023 bis 31. März 2024) .................................75 

408/2023 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich: 
Auslegung des Jagdpachtverteilungsplanes für das Geschäftsjahr 
2023/2024 (01. April 2023 bis 31. März 2024) der Jagdgenossenschaft 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Lobberich, in Nettetal-Lobberich. ...............76 

409/2023 Genehmigung der Satzung der Jagdgenossenschaft Alt-Viersen vom 
23.03.2023 ............................................................................................................77 

410/2023 Viersener Bürgerinitiative gegen den Flughafen-Ausbau 
Mönchengladbach e.V. - Vereinsauflösung - ........................................................88 

411/2023 Haushaltssatzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Grefrath-Ost für das Geschäftsjahr 2023/24 .....................................89 

412/2023 Jahresrechnung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Grefrath-Ost für das Geschäftsjahr 2022/2023 .................................90 

413/2023 Sparkasse Krefeld: Aufgebot einer Sparurkunde ...................................................91 

 
  



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 4 

 

Kreis Viersen 
 

356/2023 Öffentliche Zustellung einer Aberkennungsverfügung 

 
Gegen Thor Alexander H C Hannemann, letzte bekannte Anschrift: Houstraat 28, NL-5911 JB 
Venlo, jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 23.02.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 19.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 
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357/2023 Öffentliche Zustellung einer Aberkennungsverfügung 

 
Gegen Vadims Ivanovs, letzte bekannte Anschrift: Lela 7, LV-2653 Riebini Darzu, jetziger Aufent-
haltsort unbekannt, ist am 07.03.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 
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358/2023 Öffentliche Zustellung einer AO MPU 

 
Gegen Herrn Christopher Schauk, letzte bekannte Anschrift: Rue de Sees 7, 47918 Tönisvorst, jetzi-
ger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 18.04.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42 GR,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags in der Zeit von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach vorhe-
riger Terminabsprache eingesehen und in Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0127. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, den 18.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. Ruschepaul 
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359/2023 Öffentliche Zustellung eines Bescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen wird der 
 

Bescheid des Büros des Landrates vom 19.04.2023 
Aktenzeichen BL KT 

adressiert an 
 

Herrn 
David Tepaß 

Verbindungsstraße 10 
47906 Kempen 

 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch die öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Kreises 
Viersen. 
 
Der Bescheid liegt beim Kreis Viersen, Büro des Landrates, Rathausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 
3120 für den Empfänger offen und kann dort nach vorheriger Terminvereinbarung unter 02162/39-
1041 vom Empfänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird bestands-
kräftig, wenn nicht innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben wird. 
 
41747 Viersen, 19.04.2023 
 
 
gez. 
Schabrich 
Kreiswahlleiter 
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360/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 11.04.2023 
Aktenzeichen 03280495505/li  

gegen 
 

Herrn 
Quinee Peter Jacobs 

Vaanzenhof 134 
NL-5403 TT UDEN 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0116 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 11.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Zerres 
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361/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 11.04.2023 
Aktenzeichen 03280493570/po  

gegen 
 

Herrn 
Kadir Capkin 

Kutlu Mah 449 sok 23/6 
TR- MAMAK ANKARA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0109 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 11.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Podpora 
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362/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 12.04.2023 
Aktenzeichen 03280496994/ze  

gegen 
 

Herrn 
Gerrit Janno Hermannes Heuver 

Het Wapenschild 25 
NL-8255 DP SWIFTERBANT 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0126 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 12.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Zerres 
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363/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 27.02.2023 
Aktenzeichen 03280491828/sie  

gegen 
 

Herrn 
Gabor Kravcov 

Erdo Utca 4 
H-4561 BAKTALORANTHAZA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Sieben 
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364/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 09.01.2023 
Aktenzeichen 03241108081/grä  

gegen 
 

Herrn 
Klodian Sadedinaj 

Breyeller Straße 78 
41334 Nettetal 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0120 a für den Empfänger offen und kann dort vom 
Empfänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Grätsch 
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365/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 14.04.2023 
Aktenzeichen 03280499233/ha  

gegen 
 

Herrn 
Nicolae-Mirel Popescu 

Com. Grozesti 
RO-227236 CIRCENI 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 14.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Handeck 
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366/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03280496811/sie  

gegen 
 

Herrn 
Viktor Tarasenko 

Korzuna 33 
UA-08821 KIEW 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Sieben 
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367/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03241128783/sie  

gegen 
 

Herrn 
Adam Krasuchi 
Shrzypkowo 9 

PL-87-126 OBROWO 
 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Sieben 
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368/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03197908717/sie  

gegen 
 

Herrn 
Catalin Pahontu 
Auf dem Loor 71 

51173 Köln 
 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Sieben 
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369/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03280496730/lit  

gegen 
 

Herrn 
Mohamed Maiti 

Douar Azrib Sidi Boushab 
MA- CHTOUKA AIT BAHA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0110 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Litzbarski 
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370/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03280495556/po  

gegen 
 

Herrn 
Pawel Jan Florczyk 

Bedlno 11B 
PL-26-200 KONSKIE 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0109 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Podpora 

 
  



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 19 

371/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 17.04.2023 
Aktenzeichen 03280495548/po  

gegen 
 

Herrn 
Eelco Riemersma 

Aalsterweg 287-29 
NL-5644 RE EINDHOVEN 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0109 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 17.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Podpora 
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372/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 19.04.2023 
Aktenzeichen 03280499276/ha  

gegen 
 

Herrn 
Bogdan Stanislaw Wilinski 

Gryzow 67 
PL-48-325 SCINAWA MAHA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 19.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Handeck 
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373/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 20.04.2023 
Aktenzeichen 03280499489/li  

gegen 
 

Herrn 
Rolan Sydykow 

Auspos 80 
LT-28001 UTENA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0116 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 20.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Zerres 
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374/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 24.04.2023 
Aktenzeichen 03280497052/grä  

gegen 
 

Herrn 
Piotr Matusik 

Lipowica 5 
PL-38-450 DUKLA 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0120 a für den Empfänger offen und kann dort vom 
Empfänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 24.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Grätsch 
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375/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 18.01.2023 
Aktenzeichen 03241109150/ha  

gegen 
 

Frau 
Kira Weise 

Vorster Straße 298 
41169 Mönchengladbach 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0114 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 24.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Handeck 
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376/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 25.04.2023 
Aktenzeichen 03280497001/grä  

gegen 
 

Herrn 
Jan Romanak 

Salezianov 1284/8 
SK-071 01 MACHALOVCE 

 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0120 a für den Empfänger offen und kann dort vom 
Empfänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Grätsch 
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377/2023 Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Gemäß §§ 1 und 10 des Landeszustellungsgesetzes NW (LZG NW) vom 07.03.2006 in der derzeit gül-
tigen Fassung wird der 
 
 
 

Bußgeldbescheid des Amtes für Ordnung und Straßenverkehr vom 25.04.2023 
Aktenzeichen 03260526617/po  

gegen 
 

Herrn 
Jaroslaw Henryk Polom 
Ohne festen Wohnsitz 

PL- UNBEKANNT 
 
 
 
öffentlich zugestellt, da die vorgenannte Person postalisch nicht zu erreichen ist. 
 
Die öffentliche Zustellung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Krei-
ses Viersen. 
 
Der Bußgeldbescheid liegt beim Kreis Viersen, Amt für Ordnung und Straßenverkehr, Rat-
hausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 0109 für den Empfänger offen und kann dort vom Emp-
fänger eingesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt 2 Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt als zugestellt und wird 
rechtskräftig und vollstreckbar, wenn nicht innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung Ein-
spruch eingelegt wird. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Im Auftrag 
 
Podpora 
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378/2023 Öffentliche Zustellung einer Entziehungsverfügung 

 
Gegen Adrian,Piotr Skokun, letzte bekannte Anschrift: Breite Straße 35, 47906 Kempen, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 18.04.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42 JV,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0132. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 18.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
 
Vincke 
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379/2023 Öffentliche Zustellung einer Entziehungsverfügung 

 
Gegen Renate Krahnen, letzte bekannte Anschrift: Norrenbergstr. 11, 41751 Viersen, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 20.04.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort der 
Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 20.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 
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380/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Loek, Maria, Lodewijk Beumer, letzte bekannte Anschrift: Nieuwstraat 187, 6431 KS Hoens-
broek NL, jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 10.02.2023 ein 
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen, 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr, 
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen, 
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-542/22/NL, 
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr 
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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381/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Andre de Jong, letzte bekannte Anschrift: Groeneweg 3, 4221 MG Hoogblokland NL, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 07.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu533/22/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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382/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen George Daniel Ene, letzte bekannte Anschrift: Groene Hilledijk  211-A02, 3073 RM Rotterdam 
NL, jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 15.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-22/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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383/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Gulcan Kurnaz, letzte bekannte Anschrift: Hertzogstraat 123, 2572 VV Den Haag NL, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 07.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-495/22/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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384/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Ervan Mujevic, letzte bekannte Anschrift: Bokstraat 30, 6413 AT Herrlen NL, jetziger Aufent-
haltsort unbekannt, ist am 15.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-12/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
  



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 33 

385/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Mitch van de Wal, letzte bekannte Anschrift: In de Meigraaf 3, 6451 DB Schinveld NL, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 15.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-24/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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386/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Sezgin Yilmaz, letzte bekannte Anschrift: Spieringstraat 129, 3192 AP Hoogvliet NL, jetziger 
Aufenthaltsort unbekannt, ist am 06.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-497/22/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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387/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Ricardo Oemar, letzte bekannte Anschrift: Meer en Vaart 45 A, 1068 KW Amsterdam NL, jet-
ziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 13.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-30/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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388/2023 Öffentliche Zustellung einer Ermahnung 

 
Gegen Huibert Cornelis Oskam, letzte bekannte Anschrift: Om de Kamp 24, 7964 KT Ansen NL, jetzi-
ger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 15.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-21/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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389/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung 

 
Gegen Gamaliel Gonzalez Rodriguez, letzte bekannte Anschrift: Kaldenkerkerweg 463, NL-5915 
PP Venlo, jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 01.02.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 19.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 
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390/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung 

 
Gegen Nigidia,Valeria Geertruida, letzte bekannte Anschrift: Kapellerweg 12, NL-5953 BZ Reu-
ver, jetziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 27.02.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 19.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 
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391/2023 Öffentliche Zustellung einer Gutachtenanordnung 

 
Gegen Andrzej Marek Dyjak, letzte bekannte Anschrift: Milachowo 6 a, PL-72-400 Kamien, jet-
ziger Aufenthaltsort unbekannt, ist am 03.03.2023 ein  

Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 42/Al,  

ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Empfängers nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in 
Empfang genommen werden auf meiner Dienststelle in 

41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0131. 

 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 25.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Alberts 

  



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 40 

392/2023 Öffentliche Zustellung einer Verwarnung 

 
Gegen Gerrit Bax, letzte bekannte Anschrift: Kastanjelaan 71, 5151 ZP Drunen NL, jetziger Aufent-
haltsort unbekannt, ist am 15.02.2023 ein  
Bescheid des Landrats des Kreises Viersen,  
Amt für Ordnung und Straßenverkehr,  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen,  
Aktenzeichen: 32/5 – 36 43/Meu-31/23/NL,  
ergangen. 
 
Gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz - LZG NW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird 
das vorgenannte Dokument hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da der derzeitige Aufenthaltsort des Emp-
fängers / der Empfängerin nicht festgestellt werden kann. 
 
Das Dokument kann montags bis freitags nach vorheriger Terminabsprache eingesehen und in Emp-
fang genommen werden auf meiner Dienststelle in 
41747 Viersen 
Rathausmarkt 3 
Amt für Ordnung und Straßenverkehr  
Abteilung Führerscheine / Fahrschulen 
Zimmer 0125. 
 
Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Dokument gilt gemäß § 10 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
zwei Wochen vergangen sind. 
 
Viersen, 13.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
gez. 
Meuser 
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393/2023 Bekanntmachung des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im 

Kreis Viersen 

Aktuelle Bodenrichtwerte 2023 

 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Kreis Viersen hat gemäß § 196 des Baugesetzbu-
ches (Bekanntmachung vom 23.09.2004 - BGBl. I S. 2414) und gemäß § 37 der Verordnung über die 
amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grundstückswertermittlungsverordnung 
Nordrhein-Westfalen - GrundWertVO NRW) vom 8. Dezember 2020 (GV. NRW. 2020 S. 1137 bis 1210) 
in der jeweilig gültigen Fassung die Bodenrichtwerte zum 01.01.2023 ermittelt und am 14.02.2022 
für die folgenden kreisangehörigen Städte und Gemeinden beschlossen: 

Brüggen, Grefrath, Kempen, Nettetal, Niederkrüchten, Schwalmtal, Tönisvorst, Viersen, Willich 
Die Bodenrichtwerte werden hiermit gemäß § 196 (3) des Baugesetzbuches und gemäß § 37 (5) der 
Grundstückswertermittlungsverordnung amtlich bekanntgegeben.  
Bei den Bodenrichtwerten handelt es sich um aus Kaufpreisen ermittelte, durchschnittliche, zonale 
Bodenwerte je Quadratmeter Grundstücksfläche, die sich auf fiktive, gebietstypische Grundstücke 
beziehen (sogenannte Bodenrichtwertgrundstücke) und in der Bodenrichtwertkarte dargestellt sind. 
Die Bodenrichtwerte sind für jedermann kostenfrei unter der Adresse www.boris.nrw.de im Internet 
einsehbar. Beschreibende Informationen zu den Bodenrichtwerten sind über die Bodenrichtwerte-
Details und über die örtlichen Fachinformationen abzufragen. Ein Bodenrichtwerte-Auszug kann an 
dieser Stelle kostenfrei bezogen werden. 
Kostenpflichtige schriftliche Auskünfte über Bodenrichtwerte können in der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses, Rathausmarkt 3, 41747 Viersen, Zimmer 2146, Telefon 02162/39 11 45 oder per 
Email unter gutachterausschuss@kreis-viersen.de während der Servicezeiten Montag bis Freitag 
08:00 Uhr – 17:00 Uhr beantragt werden. 
 
Viersen, den 12.04.2023 

Das vorsitzende Mitglied 
des Gutachterausschusses 

gez. Ziemer 
 
  

http://www.boris.nrw.de/
mailto:gutachterausschuss@kreis-viersen.de
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394/2023 Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises 

 
Der Dienstausweis Nr. 1154, gültig bis 06.02.2030, ausgestellt vom Landrat des Kreises Viersen auf 
den Namen Ines Knoche ist in Verlust geraten. 
 
Der Dienstausweis wird hiermit für ungültig erklärt. 
 
Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird strafrechtlich verfolgt. 
 
Sollte der Ausweis gefunden werden, wird gebeten, ihn dem Kreis Viersen, Amt für Personal und Or-
ganisation, Rathausmarkt 3 in 41747 Viersen zuzuleiten. 
 
 
Viersen, den 25.04.2023 
 
Kreis Viersen 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. 
Reisen  
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Burggemeinde Brüggen 
 

395/2023 Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 

 
Haushaltssatzung der Burggemeinde Brüggen 

für das Haushaltsjahr 2023 
 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), die zuletzt durch Gesetz vom 29. September 
2020 (GV. NRW. S. 916) geändert worden ist, hat das Vertretungsorgan der Burggemeinde Brüggen 
mit Beschluss vom 23.02.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Kommune 
voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlun-
gen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
  
im Ergebnisplan mit 2023 

dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

45.017.605,00 EUR 
 
45.487.051,00 EUR 

  
im Finanzplan mit  

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit auf 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstä-
tigkeit auf 

 
38.123.983,00 EUR 
 
 
42.391.826,00 EUR 

  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 

  8.117.422,00 EUR  
 
  8.814.212,00 EUR 

  
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 

  3.000.000,00 EUR 
 
  1.292.000,00 EUR 

 
festgesetzt. 
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§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 
 

  3.000.000,00 EUR 
festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 

§ 4 
 

Die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Er-
gebnisplan wird auf 

  469.447,00 EUR 
festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 
 

3.000.000,00 EUR 
festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Die Steuersätze für Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 
1.    Grundsteuer 
1.1.  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
  (Grundsteuer A) auf 254 v. H. 
 
1.2.  für die Grundstücke  
  (Grundsteuer B) auf 493 v. H. 
 
2.  Gewerbesteuer auf 416 v. H. 
 
 
Die Angaben der Realsteuerhebesätze in dieser Haushaltssatzung haben für das Haushaltsjahr 2023 
nur deklaratorischen Charakter. 
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§ 7 
Haushaltssicherungskonzept 

 
Entfällt. 

 
 

§ 8 
Flexible Haushaltsbewirtschaftung 

 
(1) Auf Produktbereichsebene sind alle Aufwendungen und Auszahlungen gegenseitig 
Deckungsfähig, mit Ausnahme der Kontenklassen 50/51, 70/71 und 57.  
Mehrerträge und Mehreinzahlungen berechtigen zu Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen.  
 
(2) Die Kontenklassen: 
 50/51  (Personal- und Versorgungsaufwendungen) 
 70/71  (Personal- und Versorgungsauszahlungen) 
 57 (Bilanzielle Abschreibung) 
sind über den gesamten Ergebnis- und Finanzplan gegenseitig deckungsfähig. 
 
(3) Zweckgebundene Mehrerträge und Mehreinzahlungen stehen für Mehraufwendungen und 
Mehrauszahlungen zur Verfügung. 
 
(4) Die Deckungsfähigkeit darf nicht zur Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit 
führen. 
 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gem.  
§ 80 Abs. 5 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein – Westfalen (GO NRW) dem Landrat des Kreises 
Viersen als untere staatliche Verwaltungsbehörde mit Schreiben vom 07. März 2023 angezeigt wor-
den und mit Haushaltsverfügung des Kreises Viersen vom 17. April 2023 zur Kenntnis genommen. 
 
Die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan und Anlagen werden ab sofort bis zum Ende der Auslegung 
der Jahresabschlüsse für das Haushaltsjahr 2023 gem. § 80 Abs. 6 GO NRW zur Einsichtnahme im 
Rathaus Brüggen, Zimmer 102, Klosterstraße 38, 41379 Brüggen zu folgenden Zeiten verfügbar ge-
halten: 
 
montags bis freitags:   09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 
montags bis donnerstags:  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
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a) eine vorgeschriebene Anzeige oder Genehmigung fehlt 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt worden und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel er-
gibt. 

 
 
Brüggen, 19. April 2023 
 
 
gez. 
Frank Gellen 
Bürgermeister 
 
 

Bestätigung 
 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung der Burggemeinde Brüggen für das Haushaltsjahr 2023 ist ord-
nungsgemäß zustande gekommen und stimmt im Wortlaut mit dem Ratsbeschluss überein. 
§ 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO wurde beachtet. 
 
 
Brüggen, 19. April 2023 
 
 
gez. 
Frank Gellen 
Bürgermeister 
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Gemeinde Grefrath 
 

396/2023 Feststellung des Nachfolgers für das durch Verzicht auf das Mandat aus-

geschiedene Ratsmitglied Marcus Lamprecht 

 
Das Ratsmitglied Marcus Lamprecht, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, ist durch Verzichtserklärung 
mit Ablauf des 31.03.2023 aus dem Rat der Sport- und Freizeitgemeinde Grefrath ausgeschieden. 
 
Als Nachfolger wird 
 

Sebastian Wulf, Meisenweg 4, 47929 Grefrath 
 

laut Annahmeerklärung vom 27.03.2023 gemäß § 45 des Kommunalwahlgesetzes aufgrund der Re-
serveliste der Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Kommunalwahl am 13.09.2020 als Nachfolger in 
den Rat der Sport- und Freizeitgemeinde Grefrath nachrücken. 
 
Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats nach Bekanntgabe bei dem unterzeichneten 
Wahlleiter Einspruch eingelegt werden. 
 
Grefrath, den 19.04.2023 
Sport- und Freizeitgemeinde Grefrath 
Der Wahlleiter 
 
gez. Schumeckers 
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Stadt Nettetal 
 

397/2023 Zustellung eines Erstanschreibens zur Sicherung des Unterhaltes von 

Kindern 

 
Das an Frau Tanja Simone Schiemann, geb. 01.07.1978 gerichtete Erstanschreiben nach dem Unter-
haltsvorschussgesetz gemäß §§ 1601 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) i.V.m. dem Gesetz zur 
Sicherung des Unterhaltes von Kindern alleinstehender Mütter und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse- und ausfallleistungen –UVG- vom 22.02.2023 konnte nicht zugestellt werden, da der Aufent-
halt nicht ermittelt werden kann. 
 
Das Erstanschreiben kann bei der Stadt Nettetal - Unterhaltsvorschusskasse -, Doerkesplatz 11, im 
Raum Nr. 148, 41334 Nettetal, eingesehen werden. 
 
Sie gilt zwei Wochen nach der Veröffentlichung im Amtsblatt des Kreises Viersen als zugestellt. 
 
Nettetal, den 12.04.2023 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
(Klein) 
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398/2023 Erneute Öffentliche Auslegung der 28. Änderung des Flächennutzungs-

planes (Bereich Buller Peschen) im Stadtteil Schaag 

 
Der Rat der Stadt Nettetal hat am 21.11.2019 die Aufstellung der 28. Änderung des Flächennutzungs-
planes beschlossen. 
 
Weiterhin hat der Rat der Stadt Nettetal in seiner Sitzung am 09.03.2023 die erneute öffentliche Aus-
legung der 28. Änderung des Flächennutzungsplanes gem. § 4a Abs. 3 BauGB beschlossen.  
 
Das Plangebiet liegt im Süden des Nettetaler Stadtteils Schaag, nordwestlich der Siedlung am Kreuz-
garten. Begrenzt wird der Änderungsbereich im Norden durch den Kreuzgartenweg und im Westen 
durch die Straße Am Kreuzweg. 
 
Folgendes wird gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der zurzeit geltenden Fassung ortsüblich bekanntgemacht: 
 
Der Entwurf nebst Begründung einschließlich Umweltbericht gemäß § 2a BauGB wird in der Zeit vom 
05.05.2023 bis zum 05.06.2023 während der allgemeinen Dienststunden, und zwar 
 
montags bis donnerstags  von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und  
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
im Rathaus der Stadt Nettetal, Doerkesplatz 11, Fachbereich Stadtplanung im Flur vor den Räumen 
301 und 302 zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.  
 
Während der Auslegungsfrist können gemäß § 4 Abs. 3 Satz 2 BauGB nur Stellungnahmen zu den 
geänderten bzw. ergänzten Teilen schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Nettetal, Räume 
307, 308, 321, 322 und 323 des o.g. Rathauses vorgebracht werden.  
Ergänzt wird eine Schalltechnische Untersuchung, deren Inhalte und Ergebnisse in den Umweltbe-
richt eingeflossen sind. 
 
Die Unterlagen stehen auch auf der Internetseite der Stadt Nettetal (www.nettetal.de >>Startseite 
>> Bürger & Rathaus >> Planen & Bauen >> Aktuelle Planungen) zum Download zur Verfügung. 
 
Zur 28. Änderung des Flächennutzungsplanes liegen folgende allgemeine Umweltinformationen vor: 
 
 

Themenblock Umweltinformation Kurzinhalt 

 Mensch und Gesundheit Karten „Luft“ und „Lärm“ der 
NRW Umweltdaten vor Ort 
des Landesamt für Natur, Um-
welt und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen 

Kartografische Darstellungen 
von Themen des Natur- und 
Umweltschutzes 

 Umweltbericht Keine Betroffenheit dieses 
Schutzgutes 

http://www.nettetal/
http://www.nettetal.de/
http://www.nettetal.de/C125751B0035A6F1/html/35D5428B3D0CF582C12575430048D71C?opendocument&nid1=25215
http://www.nettetal.de/C125751C003D1532/html/2EF55E67652234EBC1257543003AE669?opendocument&nid1=86531


Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 50 

Flora, Fauna und biologische 
Vielfalt 

Fachinformationssystem des 
Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz Nord-
rhein-Westfalen, Landes-Bio-
topkartierung 

Schützenswerte Biotope 

 Fachinformationssystem des 
Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz Nord-
rhein-Westfalen, Geschützte 
Arten in Nordrhein-Westfalen 

Liste der möglichen planungs-
relevanten Arten  

 Karten „Natur“ der NRW Um-
weltdaten vor Ort des Landes-
amt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz Nordrhein-
Westfalen 

Kartografische Darstellungen 
von Themen des Natur- und 
Umweltschutzes 

 Umweltbericht  
 

Die beabsichtigte Planung be-
wirkt Eingriffe in das Schutz-
gut, die im Rahmen der nach-
geordneten Genehmigungs-
verfahren vollständig ausge-
glichen werden können. 
Eine essentielle Beeinträchti-
gung planungsrelevanter Ar-
ten ist nicht zu erwarten. 

Fläche, Boden und Grund-
wasser  

Karte der schutzwürdigen Bö-
den NRW 

Schutzstatus der Bodentypen 

 Umweltbericht  
 

Auswirkungen auf den Boden, 
das Niederschlagswasser und 
sein Abflussverhalten und der 
Flächenverbrauch sind in er-
heblichem Umfang nicht zu 
erwarten. 

Kultur- und sonstige Sachgü-
ter 

Umweltbericht  
 

Die beabsichtigte Planung 
wirkt sich auf den Zustand des 
Schutzgutes nicht erheblich 
aus. 

Wasser Umweltbericht Die beabsichtigte Planung 
wirkt sich auf den Zustand des 
Schutzgutes nicht erheblich 
aus. 

Landschaft und Landschafts-
bild 

Kulturlandschaftlicher Fach-
beitrag zur Landesplanung in 
Nordrhein-Westfalen 

Bericht über die kulturland-
schaftliche Bedeutung der 
Räume 
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 Landschaftsplan LP 2 Mittlere 
Nette / Süchtelner Höhen 

Festlegung von Entwicklungs-
zielen für die Landschaft 

 Umweltbericht Die beabsichtigte Planung be-
wirkt geringe Eingriffe in das 
Schutzgut, die durch Minde-
rungsmaßnahmen ausgegli-
chen werden können. 

Luft und Klima Umweltbericht Die beabsichtigte Planung 
wirkt sich auf den Zustand des 
Schutzgutes nicht erheblich 
aus. 

Wechselbeziehungen und ku-
mulative Wirkungen 

Umweltbericht Die beabsichtigte Planung 
löst keine erheblichen Wech-
sel- und kumulative Wirkun-
gen aus. 

Abfall- und Energiebewirt-
schaftung 

Umweltbericht Die beabsichtigte Planung 
wirkt sich auf den Zustand des 
Schutzgutes nicht erheblich 
aus. 

 
Die nachfolgenden umweltbezogenen Gutachten wurden zur Begründung einschließlich des Umwelt-
berichtes gemäß § 2a BauGB herangezogen und liegen mit aus: 
 

Themenblock Umweltinformation Kurzinhalt 

Flora, Fauna und biologische 
Vielfalt 

Landschaftspflegerischer 
Fachbeitrag 

Berücksichtigung der natur-
schutzrechtlichen Eingriffsre-
gelung 

 Artenschutzrechtliche Prü-
fung 

Ermitteln der Betroffenheit 
planungsrelevanter Arten 

Mensch und Gesundheit Schalltechnische Untersu-
chung 

Betrachtungen des Freizeit-
lärms   

 
Im Rahmen der Beteiligungen gemäß § 3 Abs. 1 sowie § 4 Abs. 1 BauGB sind folgende umweltbezo-
gene Stellungnahmen eingegangen: 
 

Themenblock Stellungnahme Kurzinhalt 

Landschafts- und Natur-
schutz 

Landesbetrieb Wald und Holz Anregung zur Nutzung an-
grenzender Waldflächen und 
zur Einrichtung einer Feuer-
stelle 
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Zu den Themenblöcken Mensch und Gesundheit, Fauna und biologische Vielfalt, Fläche, Boden und 
Grundwasser, Wasser, Luft und Klima, sonstige Sachgüter, Wechselbeziehungen und kumulative Wir-
kungen sowie Abfall- und Energiebewirtschaftung wurden keine umweltrelevanten Stellungnahmen 
vorgebracht. 
 
Im Zuge der Genehmigung der 28. Änderung des Flächennutzungsplans hat die Bezirksregierung Be-
denken hinsichtlich einer ausreichenden Berücksichtigung des von der geplanten Nutzung ausgehen-
den Freizeitlärms geltend gemacht. Daraufhin wurde die vorerwähnte Schalltechnische Untersu-
chung erstellt, die nun inhaltlicher Schwerpunkt der erneuten Offenlage ist. 
 
Zum Entwurf der 28. Änderung des Flächennutzungsplanes gehören eine Begründung einschließlich 
eines Umweltberichtes gemäß § 2a BauGB. 
 
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2, 2. Halbsatz BauGB nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung unberück-
sichtigt bleiben können. 
Außerdem ist eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
Über die fristgerecht vorgebrachten Stellungnahmen entscheidet der Rat der Stadt Nettetal.  
 
Nettetal, 18.04.2023 
 
Im Auftrag 
gez. Eckert 
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399/2023 Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Sh-291 „Südlich Grund-

schule Happelter Straße“ im Stadtteil Schaag 

 
Der Rat der Stadt Nettetal hat am 08.11.2022 den Bebauungsplan Sh-291 „Südlich Grundschule Hap-
pelter Straße“ gemäß § 10 BauGB in Verbindung mit §§ 7 und 41 GO NW als Satzung beschlossen. 
 
Der Bebauungsplan Sh-291 „Südlich Grundschule Happelter Straße“ wird mit der dazugehörigen Be-
gründung während der Dienststunden, und zwar  
 
montags bis donnerstags  von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags  von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
bei der Stadt Nettetal, Fachbereich Stadtplanung, Rathaus Lobberich, Doerkesplatz 11, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen in den Räumen 307, 308, 321, 
322 und 323 Auskunft erteilt. 
 
Das Plangebiet liegt unmittelbar südlich des Schulgrundstücks zwischen der Wohnbebauung an der 
Happelter Straße und dem neuen Baugebiet „Raher Feld Nord“. 
 
Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Sh-291 „Südlich Grundschule Happelter Straße“ tritt der 
Bebauungsplan Br-120c und der Bebauungsplan Br-120c Teilbereich für diesen Bereich außer Kraft.  
 
Der Bebauungsplan Sh-291 „Südlich Grundschule Happelter Straße“ tritt mit Ablauf des Erscheinungs-
tages des Amtsblattes des Kreises Viersen, in dem diese Bekanntmachung veröffentlicht wird, in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der vom Rat der Stadt Nettetal am 08.11.2022 als Satzung beschlossene Bebauungsplan Sh-291 „Süd-
lich Grundschule Happelter Straße“, Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung sowie die aufgrund des 
Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen erforderlichen Hin-
weise werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 
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oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Nettetal vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
 

2. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 

a) Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder 
Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Nettetal geltend gemacht worden ist. 

 
b) Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

gegenüber der Stadt Nettetal schriftlich geltend gemacht worden sind.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

 
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 

 
Der Entschädigungsberechtigte kann danach Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in §§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
Nettetal, den 23.03.2023 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister  
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400/2023 Satzungsbeschluss über die 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 

„Östlich Niedieckplatz“ im Stadtteil Lobberich 

 
Der Rat der Stadt Nettetal hat am 16.03.2023 die 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 „Östlich 
Niedieckplatz“ gemäß § 10 BauGB in Verbindung mit §§ 7 und 41 GO NW als Satzung beschlossen. 
 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 „Östlich Niedieckplatz“ wird mit der dazugehörigen Be-
gründung während der Dienststunden, und zwar  
 
montags bis donnerstags  von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags  von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
bei der Stadt Nettetal, Fachbereich Stadtplanung, Rathaus Lobberich, Doerkesplatz 11, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen in den Räumen 307, 308, 321, 
322 und 323 Auskunft erteilt. 
 
Das Plangebiet liegt zwischen dem westlichen Teilstück der Bleichstraße und der Breyeller Straße am 
südwestlichen Rand der Lobbericher Innenstadt. 
 
Mit der Rechtskraft der 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 „Östlich Niedieckplatz“ tritt die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 für diesen Bereich außer Kraft.  
 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Lo-42 „Östlich Niedieckplatz“ tritt mit Ablauf des Erscheinungs-
tages des Amtsblattes des Kreises Viersen, in dem diese Bekanntmachung veröffentlicht wird, in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Nettetal am 16.03.2023 als Satzung beschlossene 2. Änderung des Bebauungs-
planes Lo-42 „Östlich Niedieckplatz“, Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung sowie die aufgrund des 
Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen erforderlichen Hin-
weise werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-

rhein-Westfalen eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 
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oder 

 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Nettetal vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 

2. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 

a) Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder 
Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Nettetal geltend gemacht worden ist. 

 
b) Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

gegenüber der Stadt Nettetal schriftlich geltend gemacht worden sind.  
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 

 
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 

 
Der Entschädigungsberechtigte kann danach Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in §§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
 
Nettetal, den 23.03.2023 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister  
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401/2023 Genehmigung gem. § 6 (5) BauGB der 33. Änderung des Flächennut-

zungsplanes (Bereich Südlich Grundschule Happelter Straße) der Stadt Nettetal 

 
Die Bezirksregierung in Düsseldorf hat die 33. Änderung des Flächennutzungsplanes wie folgt geneh-
migt: 
 
„G e n e h m i g u n g 
 
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom Rat der Stadt Nettetal am 
08.11.2022 beschlossene 33. Änderung des Flächennutzungsplanes. 
 
Düsseldorf, den 14.02.2023 
Bezirksregierung Düsseldorf 
AZ.: 35.02.01.01-24Net-033-1971 
 
Im Auftrag 
gez. Kirmse“ 
   
Das Plangebiet liegt unmittelbar südlich des Schulgrundstücks zwischen der Wohnbebauung an der 
Happelter Straße und dem neuen Baugebiet „Raher Feld Nord“. 
 
Die 33. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit der dazugehörigen Begründung während der 
Dienststunden, und zwar  
 
montags bis donnerstags  von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie 
freitags  von   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
bei der Stadt Nettetal, Fachbereich Stadtplanung, Rathaus Lobberich, Doerkesplatz 11, zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen in den Räumen 307, 308, 321, 
322 und 323 Auskunft erteilt. 
 
Die 33. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Ablauf des Erscheinungstages des Amtsblattes 
des Kreises Viersen, in dem diese Bekanntmachung veröffentlich wird, rechtswirksam. 
 
Mit der Wirksamkeit der 33. Änderung des Flächennutzungsplanes wird der bisher rechtswirksame 
Flächennutzungsplan für ihren Geltungsbereich unwirksam. 
 
Bekanntmachungsanordnung 

Die von der Bezirksregierung in Düsseldorf am 14.02.2023, AZ.:35.02.01.01-24Net-033-1971 erteilte 
Genehmigung der 33. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung 
sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
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Hinweise: 

1. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 

oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Nettetal vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
2. Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

a) Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- oder 
Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt Nettetal geltend gemacht worden ist. 

b) Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
gegenüber der Stadt Nettetal schriftlich geltend gemacht worden sind.  

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 

 
Der Entschädigungsberechtigte kann danach Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in §§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
 
Nettetal, 23.03.2023 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister 
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402/2023 Bekanntmachung Tagesordnung Rat 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
zur 15. Sitzung des Rates 
am Donnerstag, 04.05.2023, 18:00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses der Stadt Nettetal, Doerkesplatz 11, 41334 Nettetal. 
 

 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Mitteilungen der Verwaltung 

 
2 Beschlüsse aus den Fachausschüssen 

 
2.1 Beschlüsse aus den Fachausschüssen; 

hier: Antrag der Grünen-Fraktion zur Einführung eines Förderprogrammes für Photovoltaik-
Steckermodule 

 
3 Ergebnisvorstellung zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD 

und FDP zum Thema "Partizipation der Jugend an kommunalpolitischen Entscheidungspro-
zessen" 

 
4 Neufassung der Dienstanweisung für die Finanzbuchhaltung 

 
5 Ausschreibung der Abfallentsorgungsleistungen im Stadtgebiet Nettetal für den Zeitraum 

ab 01.01.2025 
 
6 Mittel der Goerigk-Stiftung 

 
6.1 Antrag auf Mittel der Goerigk-Stiftung zur Anschaffung und Montage eines Spielturms mit 

Rutsche auf dem Außengelände der GGS Kaldenkirchen 
 
7 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung 

 
7.1 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung; 

hier: Anfrage der WIN-Fraktion betreffend der Anmietung von Räumlichkeiten 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
8 Mitteilungen der Verwaltung 

 
9 Beschlüsse aus den Fachausschüssen 
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10 Grundstücksangelegenheiten 

 
11 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung 

 
11.1 Anfragen von Ratsmitgliedern gem. § 22 der Geschäftsordnung; 

hier: Anfrage der WIN-Fraktion betreffend der Anmietung von Räumlichkeiten 
 
 
Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt. 
 
 
 
Nettetal, 27.04.2023 
 
 
gez. Küsters 
Bürgermeister  
 
  



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 65 

 

Stadt Tönisvorst 
 

403/2023 Öffentliche Bekanntmachung 

Bebauungsplan Tö-97 „Corneliusweg/Nachverdichtung Wohnbebauung“, Stadtteil 

St. Tönis 

 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 12 BauGB und § 13a BauGB 
Satzungsbeschluss 
 
Der Rat der Stadt Tönisvorst hat am 20.04.2023 in öffentlicher Sitzung den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan der Innenentwicklung Tö-97 „Corneliusweg/Nachverdichtung Wohnbebauung“ gemäß 
§ 10 Baugesetzbuch (BauGB), § 12 BauGB sowie § 13a BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), in der z.Zt. geltenden Fassung, in Verbindung mit den §§ 7 
und 41 der Gemeindeordnung NW, in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. 
S. 666/SGV. NRW 2023) in der z.Zt. geltenden Fassung, als Satzung beschlossen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Innenentwicklung Tö-97 „Cornelius-
weg/Nachverdichtung Wohnbebauung“ ist dem nachfolgend abgedruckten Kartenausschnitt zu ent-
nehmen. Maßgeblich für die Abgrenzung ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes. 
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Der Bebauungsplan Tö-97 „Corneliusweg/Nachverdichtung Wohnbebauung“ tritt gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan kann während der Dienststunden (Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr) im Verwaltungs-
gebäude Vorst, St. Töniser Str. 8, Zimmer 1 und 2, eingesehen werden. Über den Inhalt des Bebau-
ungsplanes und der dazugehörigen Begründung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.  
 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10a BauGB abgesehen. 
 
Hinweise 
Auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen: 
Unbeachtlich werden 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Stadt Tönisvorst unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. Danach kann 
der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen be-
antragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
Nach § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieses Bebauungsplanes nach Ablauf von sechs Monaten seit deren Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Tönisvorst vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der vom Rat der Stadt Tönisvorst am 20.04.2023 in öffentlicher Sitzung als Satzung beschlossene vor-
habenbezogene Bebauungsplan der Innenentwicklung Tö-97 „Corneliusweg/Nachverdichtung Wohn-
bebauung“, Ort und Zeit, in der der Bebauungsplan zur Einsichtnahme bereitgehalten wird und die 
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aufgrund des Baugesetzbuches und der GO NRW erforderlichen Hinweise werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB i.V.m. § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Stadt Tönisvorst vom 20.04.2023, rückwirkend gültig am 01.07.2021, in der z. Zt. geltenden Fas-
sung. 
 
Tönisvorst, den 24.04.2023 
 
Der Bürgermeister  
 
 
 
gez. Leuchtenberg 
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Stadt Viersen 
 

404/2023 Haushaltssatzung der Stadt Viersen für das Haushaltsjahr 2023 und Be-

kanntmachung der Haushaltssatzung 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Stadt Viersen mit Beschluss vom 
21.03.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

 
§ 1 

Haushaltsplan 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Kommune 
voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlun-
gen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit dem 
 Gesamtbetrag der Erträge auf 276.921.332 € 
 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 285.306.319 € 
 
im Finanzplan mit dem  
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 261.444.852 € 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 268.628.645 € 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 10.515.452 € 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 20.586.810 € 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 4.599.090 € 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 5.224.180 € 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist,  
 
wird auf           29.599.090 € 
 
festgesetzt.  
 
Davon entfallen  
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• 4.599.090 € auf Investitionskredite zur Finanzierung von Investitionen des Haushaltsjahres 
2023 

sowie  
• 25.000.000 € auf einen Investitionskredit in Form eines sog. „Forward-Darlehens“ zur Finan-

zierung des Neubaus einer Rettungswache im Stadtteil Dülken; die Zuteilung des Kredits wird 
mit der Fälligkeit der Baukosten im Haushaltsjahr 2025 vorgesehen. 

 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen 
in künftigen Jahren erforderlich ist,  
 
wird auf 82.374.250 € 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 4 
Rücklagen 

 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im 
Ergebnisplan  
wird auf            8.384.987 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 5 
Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen,  
 
wird auf          30.000.000 € 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 6 
Steuersätze 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 
1.1   für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf       330 v. H. 
1.2  für die Grundstücke 
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  (Grundsteuer B) auf       480 v. H. 
 
2.  Gewerbesteuer auf       460 v. H. 

§ 7 
Haushaltssicherungskonzept 

 
entfällt 

 
 

§ 8 
Stellenplan 

 
(1) Die im Stellenplan mit dem Vermerk „kw“ (künftig wegfallend) versehenen Stellen dürfen beim 

Ausscheiden der jetzigen Stelleninhaber nicht wiederbesetzt werden.  
 
(2) Die übrigen im Stellenplan mit dem Vermerk „ku“ versehenen Stellen sind aufgrund ihrer Bewer-

tung nach dem Ausscheiden der jetzigen Stelleninhaber umzuwandeln. 
 
 
 

§ 9 
Haushaltsbewirtschaftung 

 
Zur flexiblen Ausführung des Haushaltsplans wird Folgendes bestimmt: 
 
(1) Ein Jahresfehlbetrag im Sinne des § 81 Abs. 2 Nr. 1 GO NRW (Nachtragssatzung) ist erheblich, 

wenn er 3 v. H. des in § 1 dieser Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrages der Aufwendun-
gen übersteigt. 

 
(2) Nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen oder Auszahlungen bei einzelnen Haushalts-

positionen nach § 81 Abs. 2 Nr. 2 GO NRW (Nachtragssatzung) haben einen im Verhältnis zu den 
Gesamtaufwendungen/-auszahlungen erheblichen Umfang, wenn sie 1,5 v. H. des in § 1 dieser 
Haushaltssatzung festgesetzten Gesamtbetrages der Aufwendungen übersteigen. 

 
(3) Investitionen und Instandsetzungen an Bauten im Sinne des § 81 Abs. 3 Nr. 1 GO NRW (Nachtrags-

satzung) sind geringfügig bis zu einem Betrag von 250.000 €. 
 
(4) Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Sinne des § 83 Abs. 2 GO 

NRW sind erheblich ab einem Betrag von mehr als 100.000 €. Diese Grenze gilt auch für über- 
und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen gemäß § 85 Abs. 1 GO NRW.  

 
(5) Nach § 4 Abs. 4 KomHVO NRW sind im Rahmen des NKF im Teilfinanzplan Investitionen als Einzel-

maßnahmen oberhalb einer vom Rat festgelegten Wertgrenze auszuweisen. Die Abgrenzung wird 
wie folgt festgelegt: 
 

 Als Einzelmaßnahmen sind auszuweisen 
 
 investive Auszahlungen 
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 - für Baumaßnahmen      ab 50.000 € Gesamtkosten 
 Die zu dem Projekt gehörenden Auszahlungen für Grunderwerb, 
 Außenanlagen, Einrichtungskosten – soweit nicht im Festwert – 
 und Fördermittel sind ebenfalls einzeln darzustellen, auch wenn 
 diese Grenze unterschritten wird. 
 - Erwerb von Grundstücken und Gebäuden, Erwerb von beweg- 
   lichem Anlagevermögen, aktivierbare Zuwendungen, Erwerb 
   von Finanzanlagen      ab 50.000 € jährlich 
 investive Einzahlungen 
 - aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen – soweit nicht 
   einem Projekt zugeordnet – sowie pauschalen Zuwendungen 
   für Investitionen       ab 50.000 € Gesamtzuwendung 
 - aus der Veräußerung von Sachanlagen, von Beiträgen und 
   Entgelten        ab 50.000 € jährlich 
     
 
     
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.  
 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat als untere staat-
liche Verwaltungsbehörde in Viersen mit Schreiben vom 23.03.2023 angezeigt worden.  
 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und seinen Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 6 GO NRW ab 
sofort bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2023 zur Einsicht-
nahme im Verwaltungsgebäude I, Viersen-Dülken, Am Alten Rathaus 1, Zimmer 208, zu folgenden 
Dienstzeiten öffentlich aus: 
 
 
montags bis donnerstags von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
  von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; 
freitags  von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
und ist unter der Adresse http://www.viersen.de im Internet verfügbar. 
 
 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein – Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

http://www.viersen.de/
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c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt worden und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Viersen, den 25.04.2023 
 
 
Die Bürgermeisterin 
 
 
gez. 
Anemüller 
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Stadt Willich 
 

405/2023 Zustellung von einer Ordnungsverfügung mit Festsetzung der Ersatzvor-

nahme 

 
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung 

 
Die Ordnungsverfügung mit Festsetzung der Ersatzvornahme vom 18.04.2023 für folgenden Betrof-
fenen 

Tim Fischer –zuletzt wohnhaft Taunusstraße 103, 41236 Mönchengladbach 
 AZ I/3-32.92.06-002 jH 

 
wird durch öffentliche Bekanntmachung gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S.94) 
in der jeweils geltenden Fassung zugestellt.  
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt 
ist.  
 
Die vorgenannte Ordnungsverfügung kann im Geschäftsbereich Personenstand und Ordnung, Albert-
Oetker-Straße 98-102, 47877 Willich-Schiefbahn, Zimmer 008, zu den regulären Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt des Kreises Viersen als zugestellt. 
 
Willich, den 18.04.2023      Der Bürgermeister 
         Im Auftrag 
         gez. Adams 
         Geschäftsbereichsleiter 
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406/2023 Zustellung von einer Ordnungsverfügung mit Festsetzung der Ersatzvor-

nahme 

 
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung 

 
Die Ordnungsverfügung mit Festsetzung der Ersatzvornahme vom 19.04.2023 für folgenden Betrof-
fenen 

Alexander von Hansen –zuletzt wohnhaft Hülsdonkstraße 96, 47877 Willich 

 AZ I/3-32.92.06 jH 
 
wird durch öffentliche Bekanntmachung gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S.94) 
in der jeweils geltenden Fassung zugestellt.  
Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt 
ist.  
 
Die vorgenannte Ordnungsverfügung kann im Geschäftsbereich Personenstand und Ordnung, Albert-
Oetker-Straße 98-102, 47877 Willich-Schiefbahn, Zimmer 008, zu den regulären Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 
 
Der Bescheid gilt zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt des Kreises Viersen als zugestellt. 
 
Willich, den 19.04.2023      Der Bürgermeister 
         Im Auftrag 
         gez. Adams 
         Geschäftsbereichsleiter 
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Sonstige 
 

407/2023 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich: 

Haushaltssatzung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich, für das Geschäftsjahr 

2023/2024 (1. April 2023 bis 31. März 2024) 

 
Aufgrund des § 7 Abs. 3 des Landesjagdgesetzes für das Land NRW, hat die Genossenschaftsversamm-
lung vom 19.04.2023 folgende Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 2023/2024 beschlossen: 
 
Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2023/2024 wird 
 
in der Einnahme auf   18.105,00 € 
und in der Ausgabe auf  18.105,00 € 
 
festgesetzt. 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Geschäftsjahr 2023/2024 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 15.05.2023 bis 26.05.2023, während der Dienststunden beim 
Bürgerservice der Stadt Nettetal, Doerkesplatz 11, zur Einsichtnahme aus. 
 
Nettetal, den 19. April 2023 
 
gez. Nelissen 
Jagdvorsteher 
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408/2023 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Nettetal-Lobberich: 

Auslegung des Jagdpachtverteilungsplanes für das Geschäftsjahr 2023/2024 (01. 

April 2023 bis 31. März 2024) der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagd-

bezirks Lobberich, in Nettetal-Lobberich. 

 
Der Jagdpachtverteilungsplan für das Geschäftsjahr 2023/2024 liegt mit dem Jagdkataster in der Zeit 
 
vom 15.05.2023 bis 26.05.2023 
 
beim Kassenführer, Heinz Meiners, Marienstraße 7, 41334 Nettetal-Hinsbeck, Tel. 02153-13573, zur 
Einsicht durch die Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Lobberich und deren schriftlich 
bevollmächtigte Vertreter aus. 
 
Der Jachtpachtverteilungsplan wird entsprechend der Satzung, § 16, bekannt gemacht. Widersprüche 
gegen die Jagdpachtverteilung können nur innerhalb der Bekanntmachungsfrist berücksichtigt wer-
den. 
 
 
Nettetal, den 19. April 2023 
 
gez. Nelissen 
Jagdvorsteher 
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409/2023 Genehmigung der Satzung der Jagdgenossenschaft Alt-Viersen vom 

23.03.2023 

 
Die genehmigte Satzung kann nach Terminabsprache in der Zeit vom 01.05.- 15.05.2023 beim Vor-
sitzenden der Jagdgenossenschaft Alt-Viersen, Herrn Georg Rauen, Omperter Weg 188, 41748 Vier-
sen, info@jagdgenossenschaft-viersen, eingesehen werden. 
 
Die Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Alt-
Viersen hat in der Genossenschaftsversammlung vom 23.03.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Satzung 
der 

Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Alt-Viersen 
nach dem Landesjagdgesetz (LJG-NRW) 

 
 

§ 1 
Name und Sitz der Jagdgenossenschaft 

 
Die Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Alt-Viersen ist gemäß § 7 Absatz 1 LJG-
NRW eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sie führt den Namen 

Jagdgenossenschaft Alt-Viersen 
und hat ihren Sitz in Viersen. 
 
 

§ 2 
Gemeinschaftlicher Jagdbezirk 

 
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk umfasst gemäß § 8 Absatz 1 des Bundesjagdgesetzes (BJagdG) mit 
Ausnahme der Eigeniagdbezirke, alle Grundflächen der Gemarkung Viersen in der Stadt Viersen ent-
sprechend dem von der unteren Jagdbehörde genehmigten Teilungsbeschlusses der Jagdgenossen-
schaft vom 27.02.1970. 
 
 

§ 3 
Gebiet der Jagdgenossenschaft 

 
Das Gebiet der Jagdgenossenschaft umfasst die jagdlich nutzbaren Grundflächen des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirks, deren Eigentümerinnen und Eigentümer der Jagdgenossenschaft als Mitglieder an-
gehören. 
Der Jagdbezirk Alt-Viersen ist aufgeteilt in 5 Jagdreviere. 
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§4 

Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
 
(1) Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossinnen und Jagdgenossen) sind die Eigentümerin-
nen und Eigentümer der Grundflächen, die das Gebiet der Jagdgenossenschaft bilden. Eigentümerin-
nen und Eigentümer von Grundflächen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, auf denen die Jagd ruht 
oder aus anderen Gründen nicht ausgeübt werden darf, gehören gemäß § 9 Absatz 1 BJagdG der 
Jagdgenossenschaft nicht an. 
 
(2) Die Jagdgenossenschaft führt ein Jagdkataster, in dem die Eigentümerinnen und Eigentümer der 
zum Gebiet der Jagdgenossenschaft gehörenden Grundflächen und deren Größen ausgewiesen wer-
den. Das Jagdkataster ist fortzuführen. Durch Eigentumswechsel eingetretene Änderungen sind dem 
Jagdvorstand nachzuweisen. Die Jagdgenossenschaft ist, soweit es zur Erfüllung der ihr gesetzlich zu-
gedachten Aufgaben förderlich ist, zur Datenverarbeitung von personenbezogenen Daten der Mit-
glieder und sonstiger Dritter berechtigt. Dies gilt insbesondere für personenbezogene Daten der Jagd-
genossinnen und Jagdgenossen, Jagdausübungsberechtigten, Jagdgästen sowie der land- und forst-
wirtschaftlichen bewirtschafteten Personen des eigenen und der angrenzenden Jagdbezirke. Daten 
zu Grundstücken und Eigentumsverhältnissen von Flächen, die nach §6a BJagdG von der Bejagung 
ausgenommen sind, werden von der Jagdgenossenschaft außerhalb des eigentlichen Jagdkatasters 
gesondert geführt. 
Den Jagdgenossinnen und Jagdgenossen sowie deren schriftlich bevollmächtigten Vertretungen steht 
das Recht zur Einsicht in das Jagdkataster zu. Vorbehaltlich eines abweichenden und bekanntzuge-
benden Vorstandsbeschlusses liegt das Jagdkataster zur Einsicht beim Kassenführer, bzw. bei der Ge-
schäftsführung der Jagdgenossenschaft aus. 
 
(3) Die Jagdgenossenschaft hält eine Jagdgebietskarte vor und aktualisiert diese jeweils auf den neus-
ten Stand. Die Jagdgebietskarte ist so anzulegen, dass sich daraus die Jagdbezirksgrenzen parzellen-
scharf entnehmen lassen. Eine Ausfertigung der Karte ist jeweils dem Jagdpachtvertrag sowie jeder 
Verlängerung des Jagdpachtvertrages als Bestandteil beizufügen. 
 
 

§5 
Aufgaben der Jagdgenossenschaft 

 
(1) Die Jagdgenossenschaft verwaltet nach Maßgabe des geltenden Rechts unter eigener Verantwor-
tung nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und unter Berücksichtigung der jagdlichen Belange 
alle Angelegenheiten, die sich aus dem Jagdrecht der ihr angehörenden Jagdgenossinnen und Jagd-
genossen ergeben, 
 
(2) Ihr obliegt nach Maßgabe des § 29 Absatz 1 BJagdG und der getroffenen vertraglichen Vereinba-
rungen der Ersatz des Wildschadens, der an den zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehörenden 
Grundstücken entsteht. 
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§ 6 
Organe der Jagdgenossenschaft 

 
Die Organe der Jagdgenossenschaft sind 
1. die Genossenschaftsversammlung und 
2. der Jagdvorstand 

 
 

§ 7 
Genossenschaftsversammlung 

 
Zur Teilnahme an der Genossenschaftsversammlung sind die Mitglieder der Jagdgenossenschaft be-
rechtigt. Sie können sich durch ihre gesetzlichen vertretenden Personen oder nach Maßgabe des § 10 
Absatz 4 dieser Satzung durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Die Vollmacht ist schriftlich zu ertei-
len, muss die vollmachtgebende Person und die vollmachtnehmende Person eindeutig erkennen las-
sen, den Anlass der Vollmachterteilung ausweisen, das Ausstellungsdatum benennen und ist der 
Jagdvorsteherin oder dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versammlung vorzulegen. Vollmachten deren 
Ausstellungsdatum länger als 1 Jahr zurückliegen, können zurückgewiesen werden, wenn auf diese 
Möglichkeit bei der Einladung hingewiesen wurde. 
 
 

§ 8 
Zuständigkeit der Genossenschaftsversammlung 

 
(1) Die Genossenschaftsversammlung beschließt die Satzung und deren Änderungen. Sie wählt 
a) die Vorsitzende oder den Vorsitzenden des Jagdvorstandes und eine Stellvertretung  
b) zwei beisitzende Personen und Stellvertretung  
c) eine Kassenverwaltung  
d) eine Schriftführung    
e) zwei Rechnungsprüferinnen oder Rechnungsprüfer  
Anstelle von Kassenverwaltung und Schriftführung kann auch eine Person für die Geschäftsführung 
gewählt werden.  
 
(2) Die Genossenschaftsversammlung beschließt weiterhin über 
a) den Haushaltsplan; 
b) die Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung; 
c) die Antragstellung zur Abrundung, Zusammenlegung und Teilung des gemeinschaftlichen 

Jagdbezirks; 
d) die Art der Jagdnutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks; 
e) das Verfahren und die Bedingungen für den Abschluss von Jagdpachtverträgen; 
f) die Erteilung des Zuschlages bei der Jagdverpachtung; 
g) die Änderung und Verlängerung laufender Jagdpachtverträge; 
h) die Zustimmung zur Weiter- und Unterverpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks und 

zur Erteilung von entgeltlichen Jagderlaubnisscheinen; 
i) den Zeitpunkt der Ausschüttung des Reinertrages aus der Jagdnutzung; 
j) die Bildung von Rücklagen und deren Verwendung; 
k) die Erhebung von Umlagen zum Ausgleich des Haushaltsplans; 
l) die Beanstandung von Beschlüssen durch den Jagdvorstand; 
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m) die Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Jagdvorstandes gemäß § 12 Absatz 5 
dieser Satzung; 

n) die Festsetzung von Aufwandentschädigungen für die Mitglieder des Jagdvorstandes, die Ge-
schäftsführung und die Rechnungsprüfung. 

o) den Abschluss einer Vermögensschadenhaftpflichtversicherung für die Jagdgenossenschaft 
und ihre Funktionsträger; 

p) die Wahl oder Beauftragung einer mit dem Datenschutz beauftragten Person. Diese Person 
darf weder dem Jagdvorstand angehören noch eine mit der Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten tatsächlich beschäftigte Person innerhalb dieser Jagdgenossenschaft sein 

 
(3) Regelungen im Sinn des Absatzes 2 Buchstaben c, d, e, f, g, h, i, o und p können im Einzelfall durch 
Beschluss auf den Jagdvorstand übertragen werden. 
 
(4) Die Genossenschaftsversammlung kann den Jagdvorstand ermächtigen, die Führung der Kassen-
geschäfte vertraglich der Stadtkasse Viersen oder einer anderen Person oder Unternehmen, zu über-
tragen. 
 
(5) Die Rechnungsprüfung kann aufgrund eines Beschlusses der Genossenschaftsversammlung dem 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt Viersen oder einem zugelassenen Wirtschaftsprüfungsunterneh-
men übertragen werden. In diesem Fall entfällt die Wahl der Rechnungsprüfung. Die Aufgaben bereits 
gewählter Prüferinnen und Prüfer entfallen mit der Übertragung. 
 
(6) In den Fällen der Absätze 4 und 5 gelten die Grundsätze des § 12 Absatz 3 und § 14 Absatz 3 dieser 
Satzung entsprechend. 
 

§ 9 
Durchführung der Genossenschaftsversammlung 

 
(1) Die Genossenschaftsversammlung soll durch die Jagdvorsteherin oder den Jagdvorsteher einmal 
im Jahr einberufen werden. Die Genossenschaftsversammlung muss auch einberufen werden, wenn 
mindestens ein Viertel aller Jagdgenossinnen und Jagdgenossen die Einberufung schriftlich unter An-
gabe der auf die Tagesordnung zu setzenden Angelegenheiten beantragt. Wird der Haushaltsplan für 
mehrere Jahre aufgestellt (§ 14 Absatz 1 dieser Satzung), genügt die Einberufung einer Genossen-
schaftsversammlung während dieses Zeitraumes. 
 
(2) Die Genossenschaftsversammlung soll am Sitz der Jagdgenossenschaft stattfinden. Sie ist öffent-
lich, soweit nicht durch Beschluss die Öffentlichkeit für die Beratung bestimmter Angelegenheiten 
ausgeschlossen wird. 
 
(3) Die Einladung zur Genossenschaftsversammlung ergeht durch öffentliche Bekanntmachung (§ 16 
Absatz 2 dieser Satzung). Sie muss mindestens drei Wochen vorher erfolgen und Angaben über den 
Ort und den Zeitpunkt der Versammlung sowie die Tagesordnung enthalten.  
 
(4) Den Vorsitz in der Genossenschaftsversammlung führt die Jagdvorsteherin oder der Jagdvorste-
her. Für die Abwicklung bestimmter Angelegenheiten. insbesondere zur Durchführung von Wahlen 
kann eine andere Person für die Versammlungsleitung bestellt werden. 
 
(5) Zur Wahrung der Warn- und Hinweisfunktion der Einladung sind Tagesordnungspunkte klar und 
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eindeutig zu formulieren- sodass die Jagdgenossinnen und Jagdgenossen den unter den Tagesord-
nungspunkten abzuhandelnden Inhalt vorab erfassen können, Unter dem Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes" können Beschlüsse nach § 8 Absatz 1 bis 4 dieser Satzung nicht erfasst werden. 
 
(6) Zu der Genossenschaftsversammlung wird eine Vertretung des Kreises Viersen „Untere Jagdbe-
hörde" rechtzeitig schriftlich eingeladen. 
 
 

§ 10 
Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft 

 
(1) Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen gemäß § 9 Absatz 3 BJG sowohl der Mehrheit der 
anwesenden und vertretenen Jagdgenossinnen und Jagdgenossen als auch der Mehrheit der bei der 
Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Enthaltungen sind bei der Auszählung als „Neinstimme" 
zu zählen. Dies gilt nicht, wenn Enthaltungswillige für den Zeitpunkt der Abstimmung die Versamm-
lung verlassen und deren Abwesenheit bei der Abstimmung protokolliert wird. 
 
(2) Beschlüsse der Jagdgenossenschaft werden durch öffentliche Abstimmung gefasst. Die Genossen-
schaftsversammlung kann auf Antrag zu einzelnen Tagesordnungspunkten eine schriftliche Abstim-
mung beschließen. Dies gilt nicht für Beschlüsse über die Verwendung des Reinertrags der Jagdnut-
zung nach § 10 Absatz 3 BJagdG. Über die Einzelheiten der schriftlichen Abstimmung ist von den Mit-
gliedern des Jagdvorstandes und den Stimmzählern Verschwiegenheit zu wahren. Die Unterlagen sind 
vom Jagdvorstand mindestens ein Jahr lang, im Fall der Beanstandung oder Anfechtung des Beschlus-
ses für die Dauer des Verfahrens, aufzubewahren. 
 
(3)  Jagdgenossin und jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Miteigentümerinnen und Miteigentü-
mer  Gesamthandseigentümer eines zum Gebiet der Jagdgenossenschaft gehörenden Grund-
stücks können ihr Stimmrecht nur einheitlich ausüben. Sie haben dem Jagdvorstand schriftlich eine 
bevollmächtigte Person zu benennen. 
 
(4) Eine bevollmächtigte Person darf höchstens eine Jagdgenossin oder einen Jagdgenossen vertre-
ten. Die von einer bevollmächtigten Person vertretene Grundfläche darf einschließlich deren eigenen 
Grundfläche ein Drittel der Gesamtfläche des Gebiets der Jagdgenossenschaft nicht überschreiten. 
 
(5) Eine Jagdgenossin oder ein Jagdgenosse oder eine bevollmächtigte Person ist von der Mitwirkung 
an der Abstimmung entsprechend § 34 des Bürgerlichen Gesetzbuches ausgeschlossen und kann sich 
nicht vertreten lassen und auch keinen anderen vertreten, wenn sich die Beschlussfassung auf den 
Abschluss eines Rechtsgeschäfts oder auf einen Rechtsstreit zwischen der Jagdgenossenschaft oder 
ihr oder ihm selbst bezieht. Das Mitwirkungsverbot gilt jedoch nicht für den Fall, dass eine Jagdge-
nossin oder Jagdgenosse, der die Ausübung der Jagd von der Jagdgenossenschaft pachten möchte, 
selbst an der Abstimmung über die Vergabe der Jagdpacht und über die Verlängerung eines Jagd-
pachtvertrages teilnimmt oder eine Stellvertretung hierzu bevollmächtigt (§ 7 Absatz 7 LJG-NRW). Als 
Vorstandsmitglied darf nicht an Verträgen mit sich selbst mitgewirkt werden. 
 
(6) Über die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus ihr muss her-
vorgehen, wie viele Jagdgenossinnen und Jagdgenossen anwesend waren und welche Grundfläche 
von ihnen vertreten wurde. Die Niederschrift ist von der Jagdvorsteherin oder dem Jagdvorsteher 
sowie von der Schriftführung, bzw. Geschäftsführung zu unterzeichnen und bei der nächsten Genos-
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senschaftsversammlung zur Billigung vorzulegen. Der Kreis Viersen „Untere Jagdbehörde" ist inner-
halb eines Monats über die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft zu unterrichten. Vorstehende Bestim-
mungen gelten auch für die Beschlussfassung über Wahlen. 
 
 

§11 
Vorstand der Jagdgenossenschaft 

 
(1) Der Jagdvorstand besteht gemäß § 7 Absatz 6 LJG-NRW aus der Jagdvorsteherin oder dem Jagd-
vorsteher und zwei besitzenden Personen. 
Die Mitglieder des Jagdvorstandes werden im Fall der Verhinderung durch ihre Stellvertretungen ver-
treten. 
 
(2) Wählbar für den Jagdvorstand ist jede volljährige und geschäftsfähige Person. 
 
(3) Der Jagdvorstand wird für eine Amtszeit von vier Geschäftsjahren gewählt. Die Amtszeit beginnt 
mit dem auf die Wahl folgenden Geschäftsjahr, es sei denn. dass zum Zeitpunkt der Wahl kein ge-
wählter Jagdvorstand vorhanden ist; in diesem Falle beginnt sie mit der Wahl und verlängert sich um 
die Zeit von der Wahl bis zum Beginn des nächsten Geschäftsjahres. Die Amtszeit verlängert sich bis 
zur Wahl eines neuen Jagdvorstandes um höchstens der Monate, sofern innerhalb der letzten drei 
Monate vor dem Ende der satzungsmäßigen Amtszeit mindestens eine Genossenschaftsversammlung 
stattgefunden hat und es in dieser nicht zur Wahl eines neuen Jagdvorstandes gekommen ist. 
 
(4) Die Schriftführung und die Kassenführung, bzw. die Geschäftsführung werden für die gleiche 
Amtszeit von vier Geschäftsjahren gewählt wie der Jagdvorstand.: Abs. 3 Satz 2 und 3 werden ent-
sprechend angewendet. Datenschutzbeauftrage oder deren Hilfskräfte können für einen längeren 
Zeitraum oder auf unbestimmte Zeit bis auf Widerruf bestimmt werden. 
 
(5) Endet die Amtszeit eines Mitgliedes des Jagdvorstandes vorzeitig durch Tod, Rücktritt oder Verlust 
der Wählbarkeit, so rückt die gewählte Stellvertretung als Ersatzmitglied in den Jagdvorstand nach. 
In diesem Fall ist für den Rest der Amtszeit in der nächsten Genossenschaftsversammlung eine neue 
Stellvertretung zu wählen. In gleicher Weise ist eine Ersatzwahl vorzunehmen, wenn ein stellvertre-
tendes Mitglied des Jagdvorstandes oder ein anderer Funktionsträger vorzeitig ausscheidet. 
 
 

§12 
Vertretung der Jagdgenossenschaft 

 
(1) Der Jagdvorstand vertritt die Jagdgenossenschaft gemäß § 9 Absatz 2 BJagdG gerichtlich und au-
ßergerichtlich. Er verwaltet die Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft und ist hierbei an die Be-
schlüsse der Genossenschaftsversammlung gebunden. Bei der Abgabe rechtsgeschäftlicher Erklärun-
gen müssen unbeschadet der Regelung in Absatz 4 Satz 2 alle Mitglieder des Jagdvorstandes gemein-
schaftlich handeln. Die alleinige Unterschrift der Jagdvorsteherin oder des Jagdvorstehers ist bei Ab-
gabe rechtsgeschäftlicher Erklärungen dann jedoch ausreichend, wenn bei der Vornahme der Unter-
schrift eine auf sich lautende schriftliche Vollmacht der übrigen Mitglieder des Vorstandes vorliegt, 
aus der hervorgeht, dass die Bevollmächtigung für den konkreten Anlass gelten soll. 
 
(2) Der Jagdvorstand hat die Beschlüsse der Genossenschaftsversammlung vorzubereiten und durch-
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zuführen. Insbesondere obliegt ihm 
a) die Feststellung und Ausführung des Haushaltsplans; 
b) die Anfertigung der Jahresrechnung; 
c) die Überwachung der Schrift- und Kassenführung: 
d) die Verteilung der Erträge an die einzelnen Jagdgenossen: 
e) die Feststellung der Umlagen der einzelnen Mitglieder. 
 
(3) Ein Mitglied des Jagdvorstandes darf, vorbehaltlich der Sonderregelung für Jagdgenossenschafts-
versammlungen nach § 10 Absatz 5 dieser Satzung, bei Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft 
nicht beratend oder entscheidend mitwirken, wenn die Entscheidung ihm selbst, dem Ehepartner, 
Verwandten bis zum dritten oder Verschwägerten bis zum zweiten Grade oder einer von ihr oder ihm 
kraft Gesetzes oder rechtsgeschäftlicher Vollmacht vertretenen Person einen unmittelbaren Vorteil 
oder Nachteil bringen kann. 
 
(4) In Angelegenheiten, die der Beschlussfassung durch die Genossenschaftsversammlung unterlie-
gen, entscheidet der Jagdvorstand, falls die Erledigung keinen Aufschub duldet. In Fällen äußerster 
Dringlichkeit kann die Jagdvorsteherin oder der Jagdvorsteher zusammen mit einer beisitzenden Per-
son entscheiden. 
 
(5) Zu Entscheidungen gemäß Absatz 4 hat die Jagdvorsteherin oder der Jagdvorsteher unverzüglich 
die Zustimmung der Genossenschaftsversammlung einzuholen. Diese kann die Dringlichkeitsent-
scheidung aufheben, soweit nicht schon Rechte Dritter entstanden sind. Soweit zulässig, sollen Dring-
lichkeitsentscheidungen nur unter dem Vorbehalt der noch einzuholenden Zustimmung der Genos-
senschaftsversammlung abgegeben werden. 
 
(6) Solange die Jagdgenossenschaft keinen vollständigen Jagdvorstand gewählt hat, werden die Ge-
schäfte des Jagdvorstandes nach Maßgabe des § 9 Absatz 2 BJagdG in Verbindung mit 7 Absatz 8 LJG-
NRW vom Rat der Stadt Viersen wahrgenommen. Die Kosten der vorübergehenden Geschäftsführung 
trägt die Jagdgenossenschaft. 
 
(7) Die Mitglieder des Jagdvorstandes sind ehrenamtlich tätig. Die Jagdgenossenschaft kann beschlie-
ßen, den Jagdvorstandsmitgliedern sowie weiteren gewählten Funktionsträgern einen angemesse-
nen Aufwendungsersatz auch in pauschalierter Form zu gewähren. 
 

§13 
Sitzungen des Jagdvorstandes 

 
(1) Der Jagdvorstand tritt auf Einladung der Jagdvorsteherin oder des Jagdvorstehers nach Bedarf, 
mindestens aber einmal jährlich zusammen. Er muss einberufen werden, wenn ein Mitglied des Jagd-
vorstandes dies schriftlich beantragt. 
 
(2) Der Jagdvorstand ist beschlussfähig, wenn alle Mitglieder anwesend oder vertreten sind. Der Jagd-
vorstand entscheidet mit der Mehrheit der Stimmen seiner Mitglieder. Stimmenthaltung ist nicht zu-
lässig. 
 
(3) Die stellvertretenden Mitglieder können an den Sitzungen des Jagdvorstandes beratend teilneh-
men. Sie sind zu den Sitzungen einzuladen. 
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(4) Die Sitzungen des Jagdvorstandes sind nicht öffentlich. Die Schriftführung sowie Kassenführung, 
bzw. Geschäftsführung sollen an den Sitzungen teilnehmen. Sie sind zu den Sitzungen einzuladen. Im 
Einzelfall kann die Jagdvorsteherin oder der Jagdvorsteher sonstige Dritte zur Jagdvorstandssitzung 
einladen, wenn dies zur Aufgabenwahrnehmung zweckdienlich ist. 
 
(5) Der Jagdvorstand kann Beschlüsse der Jagdgenossenschaft. die das geltende Recht verletzen, in-
nerhalb einer Woche beanstanden. Ist ein Beschluss beanstandet worden, so ist innerhalb eines Mo-
nats nach der Beanstandung eine Genossenschaftsversammlung durchzuführen. 
 
(6) Über die Beschlüsse des Jagdvorstandes ist eine Niederschrift zu fertigen und von den Teilneh-
mern der Sitzung zu unterzeichnen. Die Aufsichtsbehörde ist innerhalb eines Monats über die Be-
schlüsse des Jagdvorstandes zu unterrichten. 
 
(7) Der Jagdvorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

 
 

§ 14 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 

 
(1) Die Jagdgenossenschaft stellt für jedes Geschäftsjahr einen Haushaltsplan auf, soweit nicht die 
Genossenschaftsversammlung einen anderen Zeitraum bestimmt. Der Zeitraum darf vier Jahre und 
die Amtszeit des jeweiligen Jagdvorstandes nicht überschreiten. 
 
(2) Der Haushaltsplan muss die voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben enthalten und ausgegli-
chen sein. Soweit notwendig, ist ein Nachtragshaushalt zu erstellen und zu beschließen. 
 
(3) Zum Ende des Geschäftsjahres ist eine Jahresrechnung zu erstellen, die der Rechnungsprüfung zur 
Prüfung und der Genossenschaftsversammlung zur Entlastung des Vorstandes und der Kassenfüh-
rung vorzulegen ist. Gilt der Haushaltsplan für mehrere Jahre, sind Rechnungslegung und Rechnungs-
prüfung spätestens mit der Entlastung des Jagdvorstandes zum Ende seiner Amtszeit — auch bei Wie-
derwahl — durchzuführen. 
 
(4) Die Rechnungsprüferinnen oder Rechnungsprüfer werden jeweils im Voraus für ein Geschäftsjahr 
bestellt. Die Wiederwahl ist längstens für den Zeitraum einer Amtsperiode des Jahrvorstandes zuläs-
sig. Rechnungsprüferin oder Rechnungsprüfer kann nicht sein, wer dem Jagdvorstand als Mitglied 
oder Stellvertretung angehört oder ein anderes Amt für die Jagdgenossenschaft innehat oder wer zu 
einem Funktionsträger in einer Beziehung der in § 12 Absatz 3 dieser Satzung bezeichneten Art steht. 
(5) Im Übrigen sollen für das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen einschließlich der Rechnungs-
prüfung die für die Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen geltenden Vorschriften entspre-
chend angewendet werden, soweit dies im Hinblick auf den im Vergleich zu diesen Körperschaften 
geringen Geschäftsumfang angemessen ist. Eine kameralistische Buchführung ist grundsätzlich aus-
reichend und angemessen. 
 
(6) Beim Verlust der Eigenschaft als rechtsfähige Körperschaft des öffentlichen Rechts ist das beweg-
liche und unbewegliche Vermögen der Jagdgenossenschaft zu liquidieren und entsprechend § 10 Ab-
satz 3 BJagdG auf die Mitglieder zu verteilen oder der Stadt Viersen zweckgebunden für Maßnahmen 
der Jagdpflege und des Biotopschutzes zu übertragen oder der Stiftung Wildtier- und Biotopschutz 
Nordrhein-Westfalen e.V. zur Verwendung für satzungsgemäße Zwecke zu übertragen. 
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§ 15 
Kassenverwaltung, Geschäfts- und Wirtschaftsführung 

 
(1) Geschäftsjahr der Jagdgenossenschaft ist das Jagdjahr im Sinne des § 11 Absatz 4 BJagdG. 
 
(2) Für die Kassengeschäfte gelten folgende Grundsätze: 
a) Die Annahme- und Auszahlungsanordnungen der Jagdgenossenschaft dienen intern zur Doku-

mentation der Billigung und Freigabe von Annahme- und Auszahlungsbuchungen durch den Jagd-
vorstand. Sie sind vom Jagdvorsteher und einem Beisitzer zu unterzeichnen und in den Genos-
senschaftsunterlagen aufzubewahren. Auf ihrer Grundlage sind die von der Jagdgenossenschaft 
hierfür bestimmten Funktionsträger berechtigt, den Zahlungsverkehr unter Einschluss von On-
line-Banking selbsttätig durchzuführen. 

b)  Für den Nachweis der Einnahmen und Ausgaben in zeitlicher und sachlicher Reihenfolge und 
nach der im Haushaltsplan vorgegebenen Gliederung wird von der Kassenführung ein Kassen-
buch geführt. Das Kassenbuch kann in Papierform oder digital unter Einhaltung der Grundsätze 
zur ordnungsgemäßen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterla-
gen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff geführt werden. Alle Buchungen sind zu be-
legen. Die Belege sind nach Geschäftsjahr und Buchungsstelle getrennt zu ordnen. Das Kassen-
buch dient zusammen mit den entsprechenden Belegen als Rechnungslegungsbuch. Diese Unter-
lagen sind mindestens zehn Jahre sicher in Papierform oder digital aufzubewahren. 

c) Die Kassenführung hat dafür zu sorgen, dass die Einnahmen der Jagdgenossenschaft rechtzeitig 
eingehen und die Ausgaben ordnungsgemäß geleistet werden. Außenstände sind anzumahnen 
und nach ergebnislosem Ablauf der hierfür gesetzten Zahlungsfrist Jagdvorsteherin oder dem 
Jagdvorsteher zur zwangsweisen Beitreibung zu melden. 

d)  Der Barbestand der Kasse ist möglichst gering zu halten Entbehrliche Barbestände sind unver-
züglich bei der Sparkasse Viersen mündelsicher und verzinslich anzulegen. 

e)  Kassenfehlbeträge sind von der Kassenführung zu ersetzen. Dies gilt nicht, wenn ein Fremdver-
schulden offensichtlich ist und die Kassenführung ihrer Sorgfaltspflicht entsprochen hat. Der Er-
satz ist im Kassenbuch festzuhalten. Kassenüberschüsse sind als „sonstige Einnahmen" zu bu-
chen. 

 
(3) Kassenführerin oder Kassenführer kann nicht sein, wer zur Unterschrift von Annahme- und Aus-
zahlungsanordnungen befugt ist. 
 
(4) Die Einnahmen der Jagdgenossenschaft sind, soweit sie nicht zur Erfüllung der Aufgaben der Ge-
nossenschaft oder nach Maßgabe des Haushaltsplans zur Bildung von Rücklagen oder zu anderen 
Zwecken zu verwenden sind, an die Mitglieder auszuschütten. Sie sind bis zu ihrer Verwendung nach 
Möglichkeit verzinslich anzulegen. Die Bildung einer dem Risiko angemessenen Rücklage soll insbe-
sondere dann erfolgen, wenn die Jagdgenossenschaft den Wildschadenersatz nicht vollständig auf 
den Jagdpächter übertragen hat oder ein Rechtsstreit droht. Solange Beschlüsse über die Rücklagen-
bildung nicht ausnahmsweise ausdrücklich als Beschluss über die anderweitige Verwendung in der 
Beschlussfassung bezeichnet werden, stellt die Beschlussfassung zur Rücklagenbildung keinen Be-
schluss über die anderweitige Verwendung dar. Die Beschlussfassung zur Rücklagenbildung ist auch 
von den Jagdgenossen zu beachten. die ihren Jagdgeldanspruch ungekürzt gemäß § 10 Absatz 3 
BJagdG geltend machen wollen. Die Rücklagenhöhe hat sich am abzusichernden Risiko nebst etwai-
gem Sicherheitszuschlag zu orientieren. Im Übrigen verbleibt es bei dem Anspruch der Jagdgenossen 
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auf ungekürzte Auszahlung des Jagdgeldanspruchs gemäß § 10 Absatz 3 BJG, wenn in einem Beschluss 
auf anderweitige Verwendung nicht zugestimmt wurde. 
 
(5) Von den Mitgliedern der Jagdgenossenschaft dürfen Umlagen nur erhoben werden. wenn und 
soweit dies zum Ausgleich des Haushaltsplans unabweisbar notwendig ist. 

 
 

§ 16 
Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft 

 
(1) Die Satzung und Änderungen der Satzung sind mit der Genehmigung durch den Kreis Viersen — 
Untere Jagdbehörde — für die Dauer von zwei Wochen öffentlich auszulegen. Die Genehmigung so-
wie Ort und Zeit der Auslegung werden im Amtsblatt des Kreises Viersen öffentlich bekannt gemacht. 
 
(2) Sonstige Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft, insbesondere der Einladung zur Genossen-
schaftsversammlung, des jährlichen Haushaltsplans, der Beschlüsse über die Festsetzung von Umla-
gen und der Beschlüsse über die Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung gemäß § 10 Absatz 
3 BJagdG sind entsprechend Absatz 1 Satz 2 zu veröffentlichen.  
 
(3) Für auswärtige Jagdgenossen gilt: 
Soweit Einladungen nicht durch schriftliche Einladung einzelner Jagdgenossinnen und Jagdgenossen 
erfolgen, haben Auswärtige selbst zu gewährleisten, dass Bekanntmachungen nach Absatz 1 und 2 
durch Informationsweitergabe durch am Sitz der Jagdgenossenschaft wohnende Dritte an sie erfol-
gen. Die am Sitz der Jagdgenossenschaft wohnenden Dritte sind in diesem Fall durch die Jagdgenos-
sinnen und Jagdgenossen zusätzlich als zustellungsbevollmächtigte Person zu benennen. Die Be-
kanntgabe gilt jeweils auch dann als erfolgt. wenn die Jagdgenossin und der Jagdgenosse es unterlas-
sen hat, einen ortsansässigen Dritten als zustellungsbevollmächtigte Person zu benennen. 
Diese sind über die Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft einzeln schriftlich zu unterrichten. 
 
(4) Unabhängig davon, dass gegenüber Jagdgenossinnen und Jagdgenossen, die eine Mailadresse bei 
der Jagdgenossenschaft hinterlegt haben die Bekanntmachungswirkung bereits bei Bekanntgabe ge-
mäß den Absätzen 2 und 3 eintritt, sollen diese zusätzlich per Mail über die Einladung zur Genossen-
schaftsversammlung und sonstige Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaft unterrichtet werden. 
Die Jagdgenossinnen und Jagdgenossen sollen von Zeit zu Zeit zur Weitergabe aktueller Mailadressen 
angehalten werden. 
 
 

§ 17 
Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

 
(1) Diese Satzung wird gemäß § 7 Absatz 2 LJG-NRW mit der Bekanntmachung ihrer Genehmigung 
und ihrer öffentlichen Auslegung rechtsverbindlich. 
 
(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Satzung tritt gleichzeitig die bisherige Satzung vom 27.04.1981 in der 
Fassung der Änderungen vom 20.0.9.1985 außer Kraft. 
 
(3) Die Amtszeit des beim Inkrafttreten der Satzung amtierenden Jagdvorstandes, der in der Genos-
senschaftsversammlung vom 10.08.2021 gewählt wurde, endet mit dem 31. März 2025. § 11 Absatz 



Nr. 13/2023 Amtsblatt des Kreises Viersen Seite 87 

3 Satz 3 dieser Satzung wird entsprechend angewendet.  
 
Viersen, den 23.03.2023 
 
gez.  
 
Georg Rauen   Johannes Vohsels  Hans-Josef Roosen 
Vorsitzender   Beisitzer   Beisitzer 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Genehmigung wird gemäß § 7 Abs. 2 Landesjagdgesetz in Verbindung mit § 16 Abs 
1 der Satzung vom 23.03.2023 öffentliche bekannt gemacht.  
Die genehmigte Satzung liegt in der Zeit vom 01.05.2023 bis 15.05.2023 öffentlich aus.  
 
 
Viersen, 20-04-2023 
 
gez. 
 
Der Jagdvorstand 
Georg Rauen   Johannes Vohsels  Hans-Josef Roosen 
Vorsitzender   Beisitzer   Beisitzer 
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410/2023 Viersener Bürgerinitiative gegen den 

Flughafen-Ausbau Mönchengladbach e.V. 

- Vereinsauflösung - 

 
Der Verein Viersener Bürgerinitiative gegen den Flughafen-Ausbau Mönchengladbach e.V. ist am 
13.01.2023 aufgelöst worden. Die Gläubigerinnen/Gläubiger werden aufgefordert, bestehende An-
sprüche gegen den Verein bei nachstehend genannten Liquidatoren anzumelden. 
 
Rolf Tesche, Zum Buscherhof 45 , 41749 Viersen 
Arno Weyers. Mosterzstraße 121, 41749 Viersen 
Hans-Werner Rußlies, Grüner Weg 7c , 41749 Viersen 
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411/2023 Haushaltssatzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagd-

bezirks Grefrath-Ost für das Geschäftsjahr 2023/24 

 
Aufgrund des § 7 Abs. 3 des Landesjagdgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 7. Dezember 1994 (GV NW 1995 S. 2) in der z.Zt. geltenden Fassung wird die 
Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Grefrath-Ost folgende Haushaltssatzung 
beschliessen: 
 
                                  § 1 
 
Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2023/2024 wird 
 
in der Einnahme auf       12.628,00 € 
 
in der Ausgabe auf        12.628,00 € 
 
festgesetzt. 
 
                                   § 2 
 
Kredite werden nicht veranschlagt. 
 
 
                                  § 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
 
                                  § 4 
 
Kassenkredite werden nicht in Anspruch genommen. 
 
 
Grefrath, den 20. April 2023 
 
 
 

Gez. 
Fasselt-Jorissen 
Jagdvorsteherin 
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412/2023 Jahresrechnung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagd-

bezirks Grefrath-Ost für das Geschäftsjahr 2022/2023 

 
Jagdgenossenschaft Grefrath- Ost 
     
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Jahresrechnung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Grefrath-Ost für das 
Geschäftsjahr 2022/2023 
 

1. Jahresrechnung 
 

Aufgrund des § 7 Abs. 3 des Landesjagdgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 7. Dezember 1994 (GV NW S. 2), in der z.Zt. geltenden Fassung, wird die 
Genossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Grefrath-Ost folgenden Be-
schluss fassen: 

 
Die Genossenschaftsversammlung beschließt die Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022/2023, 
die mit folgendem Ergebnis abschließt: 
 
 

a) Gesamteinnahmen 17.124,11 € 
b) Gesamtausgaben 13.388,51 € 
c) Gesamtbestand 2.735,90 € 

      
der auf das folgende Geschäftsjahr vorgetragen wird. 
 
Dem Jagdvorstand wird für das Geschäftsjahr 2022/2023 vorbehaltlos Entlastung erteilt. 
 
 
2. Bekanntmachung der Jahresrechnung 
 

Die vorstehende Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022/2023 wird hiermit öffentlich bekannt-
gemacht. 
Die Jahresrechnung 2022/2023 liegt zur Einsichtnahme ab dem Tag nach Veröffentlichung im Amts-
blatt am 11. Mai 2023 an sieben Arbeitstagen nach telefonischer Terminabsprache im Rathaus Gre-
frath, Mülhausener Straße 6, 47929 Grefrath, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
Grefrath, den 20. April 2023 

Der Jagdvorsteher 
 

Gez. 
Fasselt-Jorissen 
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413/2023 Sparkasse Krefeld: Aufgebot einer Sparurkunde 

 
Das Aufgebot der Sparkassenbücher 
 
Nr. 3102689605 
Nr. 3102856915 
 
 
wird beantragt. 
 
Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert, binnen drei Monaten bei der unterzeichneten Spar-
kasse Krefeld seine Rechte anzumelden und die Urkunden vorzulegen, andernfalls wird die Kraftlos-
erklärung der Urkunden erfolgen. 
 
Krefeld, den 26.04.2023 
Sparkasse Krefeld 
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